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Projektbeschreibung ohne WoM

	Bezeichnung der Initiative
	

	Titel der vorgeschlagenen Initiative
	

	Antragstellende Institution	

	Organisationsbereich	

	Name, Vorname (Projektverantwortung)	

	Name, Vorname Vorschlagende/r	

	Name, Vorname Ansprechperson(sofern nicht identisch mit Projektverantwortung)	

	Telefon, E-Mail)	

	Bewilligungszeitraum (von – bis)	Datum	Datum
	Wurde dieser Antrag bereits beim DAAD eingereicht, jedoch abgelehnt?	ja 	☐
	nein 	☐

	Wird die Vorgeschlagene Initiative/ das Projekt bereits aus DAAD-Mitteln gefördert?	ja 	☐
	nein 	☐


[bookmark: _Hlk139012325]
	Beschreiben Sie:
die Initiative fachlich-inhaltlich
die Ziele der Initiative, die erreicht werden sollen
den Bezug der Initiative zu den Zielen des Preises (siehe Förderrahmen)
Potenziale und mögliche Risiken sowie den Umgang damit 
Die Initiative hat Modellcharakter für andere Hochschulen/Organisationen. 
Die Initiative leistet einen wesentlichen Beitrag zur Verbesserung der Betreuung und Integration von Internationalen Studierenden vor Ort. 
Die Etablierung oder erste bereits erkennbare Erfolge des Projekts können dokumentiert werden. 
Das besondere Engagement bzw. die Eigeninitiative der beteiligten Personen wird deutlich. 
Die Initiative vernetzt verschiedene Akteure und Einrichtungen.
Erläutern Sie, wie die Initiative strukturelle bzw. nachhaltige Wirkungen (innerhalb und/oder außerhalb der beteiligten Hochschulen) auf die Zielgruppen und adressierten Bereiche entfaltet oder entfalten wird.

	

	Beschreiben Sie Ihr Projekt in den folgenden Kategorien. Neben weiteren Angaben gehen Sie unbedingt auf die jeweiligen Fragen (als Aufzählungspunkte unterhalb der Kategorien aufgelistet) ein. 
(max. 8 DIN A4-Seiten bzw. 12 DIN A4-Seiten inkl. Anlagen

	
Eckdaten und Rahmenbedingungen
Seit wann besteht das Angebot bzw. die Initiative?
Wer trägt die Verantwortung?
Welche Anbindung besteht zur Hochschule?
Wie wird das Angebot bzw. die Initiative finanziert und wie wird die Nachhaltigkeit sichergestellt?
Wie viele internationale Studierende werden pro Jahr (oder pro Semester) betreut?
Gibt es eine Qualitätssicherung und wenn ja, in welcher Form?
	

	Inhaltliche Ausgestaltung des Angebotes bzw. der Initiative
Welche Maßnahmen werden für welche Zielgruppen angeboten?
Welche internen und/oder externen Vernetzungen gibt es?
Welche Elemente eignen sich aus Ihrer Sicht besonders zur Übertragung auf andere Hochschulstandorte und warum?
Was unterscheidet das Angebot bzw. die Initiative von anderen Angeboten und Initiativen und macht sie herausragend?
Welchen Beitrag zur Verbesserung der Betreuung und Integration von internationalen Studierenden leistet das Angebot bzw. die Initiative?
Welche Erfolge des Projektes können dokumentiert werden?
	

	Verwendung des Preisgeldes
Für welche Betreuungsmaßnahmen soll das Preisgeld eingesetzt werden?
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	Berücksichtigung von Diversität 
	Erläutern Sie kurz, wie Sie die Förderung von Diversität in Ihrer Initiative gefördert wird, und kreuzen Sie in der Tabelle an, welche der folgenden Aspekte Sie dabei berücksichtigen.
	

	Kommunikation
	Diversitätssensible Ansprache	☐

	Barrierearme Kommunikationsprodukte	☐ 

	Auswahlverfahren
	Erweiterung der Auswahlkriterien um soziale Faktoren	☐

	Berücksichtigung unterrepräsentierter Gruppen	☐

	Berücksichtigung von Diversität bei der Besetzung der Auswahlkommission	☐

	Maßnahmen für Auswahlkommissionen (z.B. Anti-Bias-Training)	☐

	
Lehre, Forschung und Betreuung sowie Verwaltungsprozesse
	Diversitätsbezogene Themen in Lehre und Forschung	☐ 

	Diversitätsbezogene Aspekte in Betreuung (Geschlechtergerechtigkeit, Inklusion)
	☐ 

	Diversitätsbezogene Aspekte in Verwaltungsprozessen (z.B. Abbau von Wissenshierarchien, Stärkung von lokalem Wissen)
	☐ 



	Klimasensitive Projektorganisation 
	Erläutern Sie kurz, ob und wenn ja wie, die Initiative möglichst klimaschonend organisiert wurde und kreuzen Sie in der Tabelle an, welche der folgenden Aspekte Sie dabei berücksichtigen.
	

	Projektmanagement
	Virtuelle Planungstreffen und Workshops	☐

	Klimabewusste Technologieauswahl (z.B. bei Softwarelösungen oder Cloud-Technologien)	☐

	Klimafreundliche Vergabe und Beschaffung	☐

	Mobilität
	Weniger (dafür ggf. längere) Aufenthalte	☐

	Klimasensibles Reisen von Projektmitarbeitenden (Bahn/Bus statt Flugreise, Direktflüge statt Umstiege)	☐

	Klimasensibles Reisen von Geförderten (Bahn/Bus statt Flugreise, Direktflüge statt Umstiege)	☐

	Veranstaltungsdurchführung
	Nutzung hybrider Formate	☐

	Wahl des Veranstaltungsorts mit guter Anbindung an ÖPNV	☐

	Klimafreundliches Catering (z.B. regional, saisonal, vegetarisch)	☐

	Digitale Veranstaltungsunterlagen	☐
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